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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TV Esch 1893 : TV 1861 Bad Schwalbach II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Ries beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Trotz Markus Ihln, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV 1861 Bad Schwalbach II das
Auswärtsspiel beim TV Esch 1893 in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Sascha Ries den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Diehl / Ries und
Reimann / Hanold, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten Grußbach / Grußbach beim 2:3 gegen Ihln / Hornig leisten. Am Ende verloren
sie jedoch knapp. Das Doppel zwischen Kromer / Lenz und Wolf / Velte endete hingegen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Oliver Diehl im Doppel gegen Heinz-Jürgen Hornig die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Jörg Grußbach bekam derweil seinen Gegner Markus Ihln hingegen
beim deutlichen 11:13, 4:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Das Einzel zwischen Jürgen Grußbach und
Bernd Wolf endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Ohne Satzgewinn für Sascha Ries verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Marcus Reimann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. In vier Sätzen gewann Michael Kromer gegen Raphael Hanold und gab
dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Felix Lenz den Gastspieler Steffen Velte in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV Esch 1893 und des TV 1861 Bad
Schwalbach II in die Box. Fünf Sätze beharkten sich Oliver Diehl und Markus Ihln, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache
Nerven. Trotz verlorenem ersten Satz drehte wenig später Jörg Grußbach das Spiel gegen Heinz-
Jürgen Hornig und gewann mit 6:11, 11:8, 11:3 12:10. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Marcus Reimann zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Grußbach im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Sascha Ries
gewann gegen Bernd Wolf mit 3:2. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Esch 1893 nun ein Punktekonto von 2:12 Punkten auf, während
der TV 1861 Bad Schwalbach II vor dem nächsten Spiel, das am 01.11.2022 gegen die TG 1899
Oberjosbach III ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Esch 1893
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 III.

 Statistik:
 TV Esch 1893

Doppel: Diehl / Ries 1:0, Grußbach / Grußbach 0:1, Kromer / Lenz 1:0 
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Einzel: O. Diehl 1:1, J. Grußbach 1:1, J. Grußbach 2:0, S. Ries 1:1, M. Kromer 1:0, F. Lenz 1:0 
 TV 1861 Bad Schwalbach II

Doppel: Ihln / Hornig 1:0, Reimann / Hanold 0:1, Wolf / Velte 0:1 
Einzel: M. Ihln 2:0, H. Hornig 0:2, M. Reimann 1:1, B. Wolf 0:2, S. Velte 0:1, R. Hanold 0:1


